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Die Zielvereinbarung zur Risikoreduktion von Pflanzenschutzmitteln im Zuckerrübenanbau 
zeigt in mehreren Bereichen erfreuliche Fortschritte. Insbesondere die Beteiligung an den 
Produktionssystembeiträgen (PSB) für den Verzicht auf Insektizide, Fungizide und Herbizide 
hat die gesetzten Ziele bereits deutlich übertroffen. Die Entwicklung bei IP-SUISSE und im Bio-
Zuckerbereich wird durch die aktuelle Marktsituation gebremst. 
 
Die weitere Umsetzung der Massnahmen hängt wesentlich von der Marktentwicklung ab. Als 
Produzentenorganisation besteht nur ein begrenzter Einfluss auf die Vermarktung und den 
Absatz von Labelzucker. Ohne ausreichenden Markt und Mehrwert für die Produzenten ist es 
schwierig, Anbausysteme mit höheren Anforderungen und teilweise tieferen Erträgen 
langfristig zu fördern. Herausfordernd bleiben zudem tiefere Zuckererträge pro Hektar, 
mögliche Auswirkungen auf den Schweizer Selbstversorgungsgrad sowie die Entwicklung von 
Resistenzen bei Krankheiten wie Cercospora. 
 

Für eine erfolgreiche Weiterentwicklung nachhaltiger Anbausysteme sind daher eine bessere 

Abstimmung von Angebot und Nachfrage, wirtschaftliche Anreize sowie weitere Fortschritte 

in Forschung und Pflanzenschutzstrategien entscheidend. 

 


